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Literatur zwischen
Geschichte,
Gefühlen
und Gefahr
Der 31. Literarische Bilderbogen im Landkreis
OPR hat am Mittwoch begonnen und lädt in den
kommenden Wochen zu weiteren zwölf Lesungen ein

eintrittsKarten

Eintrittskarten können aus-
schließlich in den öffentlichen
Bibliotheken im Landkreis Ost-
prignitz-Ruppin erworben wer-
den. Ermäßigung erhalten Bür-
gergeld-Empfänger, Mitglieder
des Fördervereins und eingetra-
gene Nutzer in einer der öffent-
lichen Bibliotheken des Land-
kreises. Mehr zum Literarischen
Bilderbogen und den Flyer fin-
den Interessierte online auf
www.ostprignitz-ruppin.de.

„coDe null“

Ein paar Sekunden Dunkelheit
im digitalen System reichen aus,
um Chaos auszulösen. In Berlin
fallenplötzlich sämtlicheNaviga-
tionssysteme aus – und schnell
wird klar, dass hinter dem Vorfall
weit mehr steckt als eine techni-
sche Störung. Während Europa

Ostprignitz-ruppin. Der
Literarische Bilderbogen, das
Literaturfestival in OPR, geht
in seine 31. Lesezeit. Insge-
samt gibt es bis Ende dieses
Jahres 13 interessante Lesun-
gen von Autoren aus der Re-
gion und aus ganz Deutsch-
land.
Als Günter Grass im Jahr

1996 den 1. Literarischen Bil-
derbogen eröffnete, wurde
damit der Grundstein für eine
Veranstaltungsreihe gelegt,
die inzwischen einen festen
Bestandteil in der Kulturland-
schaft im Landkreis Ostprig-
nitz-Ruppin bildet. Seither
haben mehr als 360 renom-
mierte Autorinnen undAuto-
ren die Region besucht.
Dieses Literaturfestival lädt

Leser in den öffentlichen Bib-
liotheken dazu ein, Ge-
schichten nicht nur zu lesen,
sondern die Literaturschaffen-

den persönlich kennen-
zulernen, mit ihnen ins
Gespräch zu kommen
und gemeinsam Literatur
zu erleben.
Der 31. Literarische Bil-

derbogen präsentiert ein
vielseitiges Programmmit
bewegenden Familienge-
schichten, historischen
Romanen, Spannung,
Humor und aktuellen
zeitgeschichtlichen The-
men.
ZumAuftakt las am 23.

September Alena Schrö-
der in der Wittstocker
Bibliothek aus ihrem
Buch „Mein ganzes Le-
ben,Öl auf Leinwand, oh-
ne Titel“. Eine Woche
später, am 30. Septem-
ber, ist dann Florian
Schwiecker mit „Code
Null“ zuGast in der Stadt-

bibliothek Neuruppin.Cover: Verlag

Wittstocker Stadtfest wird an
diesem Wochenende nachgeholt
Tag der Vereine – Kreativmarkt – Musik – Flohmarkt – Kuchenbasar – Blasmusik

WittstOck/DOsse. Der ur-
sprüngliche Termin für das dies-
jährige Wittstocker Stadtfest
musste im Juni witterungsbe-
dingt abgesagt werden. Nun
wird die Veranstaltung an die-
sem Wochenende nachgeholt.
Beim Wittstocker Stadtfest prä-
sentieren sich in diesem Jahr
unter dem Motto „Gemeinsam
für Wittstock“ die unterschied-
lichsten Akteure mit einem um-
fänglichen und abwechslungs-
reichen Programm.
Das Stadtfest startete gestern

undwird am heutigen Samstag,
26. September, fortgesetzt.
Zwischen12und17Uhrpräsen-
tieren sich beim Tag der Vereine
viele der in Wittstock und Um-
gebung aktiven Vereine. In Ko-
operation mit dem Kreissport-
bund Ostprignitz-Ruppin und
dem Rotary-Club Wittstock
werden attraktive Mitmachan-
gebote geschaffen und Live-
Vorführungen dargeboten.
Zudemwirdes–erstmalsbeim

Wittstocker Stadtfest – zwi-
schen 14 und 18 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Kreativ-
Angebot geben: Beim
Grünholzschnitzen und in
der Kunstschlosserei
kann jeder Besucher
sein Talent ausprobie-
ren oder den jeweili-

gen Künstlern über die Schulter
schauen.
Auf der Bühne sorgen unter

anderem die Kreismusikschule,
der Deutsch-Rapper „LaySea“
und die Band „Vier und Ich“ bis
24 Uhr für Unterhaltung.
Der morgige Sonntag, 27.

September, startet gemütlich
mit einem Flohmarkt (10 bis 16

Uhr) auf dem Marktplatz. Ein
Kuchenbasar bietet selbst ge-
backenen Kuchen und Kaffee.
Auf der Bühne spielen ab 11
Uhr verschiedeneOrchester für

Runder Tisch zu
Benzinpreisen in
Wittstock
WittstOck/DOsse. Im Witt-
stocker Rathaus findet am
Dienstag, dem 29. September,
ein Treffen statt, bei dem die ak-
tuelle Entwicklung des Benzin-
und Dieselpreises im Fokus
steht. Die Teilnehmer wollen der
Frage nachgehen, warum die
Preise in Wittstock extrem hoch
sind. Gemeinsam will man dem
Problem auf den Grund gehen
und Erklärungen finden. Mit da-
bei sind: Philipp Wacker (CDU),
Bürgermeister Stadt Wittstock;
Sebastian Steineke (CDU), MdB
für den Nordwesten Branden-
burgs; Pascal Hoyer, Referent
Verkehrspolitik und Logistik der
Industrie- und Handelskammer
Potsdam; Frank Fleischhauer,
Regionalbeauftragter,ACEAuto
Club Europa e.V.; Tom Janneck,
Verbraucherzentrale Branden-
burg; undDaniel Kaddik, Haupt-
geschäftsführer Bundesverband
Freier Tankstellen undUnabhän-
giger Deutscher Mineralölhänd-
ler e.V. WS

Straße erhält
neue Deckschicht
neuruppin. Nach vielen klei-
neren Reparaturen in den ver-
gangenen Jahren wird nun seit
dieser Woche und noch bis zum
2. Oktober die Deckschicht der
Rudolf-Breitscheid-Straße in
Neuruppin in Asphaltbauweise
komplett erneuert. Neben der
neuen Deckschicht aus Asphalt
werden auch die Abläufe der
Entwässerungseinrichtungen
ersetzt und die angrenzenden
Parkplätze auf der Seite des
Bernhard-Brasch-Platzes in-
stand gesetzt. Die Arbeiten wer-
den unter Vollsperrung durch-
geführt. Eine Umleitung ist aus-
geschildert. Für den Zeitraum
der Bauzeit stehen die Parkplät-
ze in dem Abschnitt zwischen
Karl-Marx-Straße und Friedrich-
Engels-Straße nicht zur Verfü-
gung. WS

Lilly und die
Kängurus
LögOW. Im Dorfkino Lögow
wird am Dienstag, dem 29. Sep-
tember, ab 15 Uhr der Familien-
film„Lilly unddieKängurus“ge-
zeigt.
Ein gestrandeter Fernsehstar

tut sich im australischen Out-
back mit der zwölfjährigen
Charlie zusammen. Zusammen
ziehen sie verwaiste Känguru-
Jungtiere auf.
Der Film beruht auf der wah-

ren Geschichte von Chris Bar-
nes, der das bekannte Kangaroo
Sanctuary in Alice Springs grün-
dete, wo er bis heute verwaiste
Känguru-Babys aufpäppelt und
wieder auswildert.
Regisseurin KateWoods dreh-

te in Zusammenarbeit mit einer
Aborigines-Gemeinschaft an
sonst unzugänglichenOrten des
Outbacks.Der Filmwar2025der
kommerziell erfolgreichste aust-
ralische Kinofilm.
Der Film ist geeignet für Kin-

der ab acht Jahren. WS

2 infos: tel. 0173/5395237

unter Druck gerät, beginnt für
Ermittler und IT-Spezialisten ein
Wettlauf gegen die Zeit. Im Zen-
trum steht die Hackerin Charlie,
deren künstliche Intelligenz KIM
vielleicht die letzte Chance ist,
die Angreifer zu stoppen.
Mit „Code Null“ eröffnet Flo-

rian Schwiecker eine hochaktu-
elle Tech-Thriller-Reihe. Präzise
recherchiert, rasant erzählt und
erschreckend nah an realen Ent-
wicklungen entfaltet sich ein
Thriller, der Spannung und
Gegenwartsfragen eindrucks-
voll verbindet. WS

2 Mittwoch, 30. september, 19
uhr, stadtbibliothek neuruppin,
am alten Gymnasium 1

Am 30. September ist Florian
Schwiecker mit „Code Null“ zu
Gast in der Stadtbibliothek
Neuruppin. Foto: Veranstalter

die Besucher. Mit dabei sind
das Blasorchester Wittstock/
Dosse (ab 11 Uhr), die Blaska-
pelle Röbel/Müritz (ab 13 Uhr)
unddie BläservereinigungRup-
pin mit der „Big Brass Band“
der Kreismusikschule OPR (ab
15 Uhr). WS

An diesem Wochenende wird in
Wittstock das diesjährige
Stadtfest nachgeholt. Es war im
Juni wegen der großen Hitze
abgesagt worden.
Fotos: Stadt Wittstock

Busausflug:
Telefonnummer
für Anmeldung
Herzsprung. In der vergan-
genen Woche hat der Wochen-
spiegel für den 10. Oktober
einen Busausflug nach Güstrow
angekündigt. Leider war die
TelefonnummerzurAnmeldung
falsch.Wer an demAusflug teil-
nehmen möchte, kann sich
unter anderem unter Tel.
03394/721322 anmelden.
Auf dem Programm steht zu-

nächst eine Führung durch die
faszinierendeAltstadt vonGüst-
row. Nach einem Mittagessen
ist die Besichtigung des Nord-
deutschen Krippenmuseums
vorgesehen, in der ganzjährig
Weihnachtskrippen aus aller
Welt ausgestellt sind. Veranstal-
ter des Busausflugs ist die Evan-
gelische Gesamtkirchenge-
meinde im Herzsprunger Land.
Der Busausflug findet am Sams-
tag, dem 10. Oktober, statt. Zu-
stiege sind um 8.45 Uhr an der
Bushaltestelle in Herzsprung
und um 9 Uhr an der Bushalte-
stelle in Papenbruch (Kirche)
vorgesehen. Die Teilnahme
(komplett, einschließlich Mit-
tagessen) ist kostenpflichtig.WS

RFT Kabel
informiert zur
Festnetztelefonie
Ostprignitz-ruppin. Die
geplante Umstellung der Fest-
netzanschlüsse der Deutschen
Telekom sorgt bei Verbrauchern
zunehmend für Verunsiche-
rung. Kunden des regionalen
Anbieters RFT Kabel, die einen
Telefon-Tarif gebucht haben,
müssen jedoch keine Änderun-
gen befürchten. Für sie ändert
sich nichts. „Wer bei uns einen
Telefonanschluss gebucht hat,
wird auch weiterhin zuverlässig
erreichbar sein und telefonieren
können“, so RFT-Geschäftsfüh-
rer Stefan Tiemann.
Die Berichterstattung rund

umdie Änderungen bei den Te-
lekom-Anschlüssen hatte in
den vergangenen Wochen für
Verunsicherung, insbesondere
bei Älteren mit
einem Festnetz-
anschluss, ge-
sorgt. WS

2 Mehr
informationen
über telefonie
mit rFt Kabel
gibt es auf
www.rftka-
bel.de/tele-
fon.

Foto: Adobe Stock/ksena32



„Unwissenheit schützt vor Stra-
fe nicht.“ Diesen Satz kennt
wahrscheinlich fast jeder. Eben-
so vertraut klingen Regeln wie
„Eltern haften für ihre Kinder“,
„Für Garderobe keine Haf-
tung“, „Wer auffährt, hat
Schuld“ oder „Öffnen der Pa-
ckung verpflichtet zum Kauf“.
Solche Behauptungen begeg-
nen uns auf Schildern, im Stra-
ßenverkehr, beim Einkaufen
oder im Sprichwort und wirken
so selbstverständlich, dass man
sie leicht für geltendes Recht
hält.

Genau mit solchen vermeint-
lichen Selbstverständlichkeiten
beschäftigt sich Martina Flade
in ihrem Buch „Warum Unwis-
senheit vor Strafe schützt und
Eltern nicht für ihre Kinder haf-
ten – Die größten Rechtsirrtü-
mer einfach erklärt“. Bekanntes
und weniger Bekanntes wird
dabei gleichermaßen behan-
delt. Der Reiz liegt gerade darin,
Alltagswissen einem juristi-
schen Realitätscheck zu unter-
ziehen.

Martina Flade wurde 1992 ge-
boren und kennt die deutsche
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Wir beraten Sie gern!

Buchtipp

Vielleicht schützt
Unwissenheit ja doch

Justiz aus ungewöhnlich vielen
Perspektiven. Sie war zunächst
Staatsanwältin in Bayern und
wechselte später an das Amts-
gericht Chemnitz, wo sie als
Straf- und Jugendrichterin tätig
war. 2025 machte sie sich als
Rechtsanwältin selbstständig
und ist außerdem durch soziale
Medien bekannt geworden.

Die Kapitel folgen nach The-
menkreisen geordnet einem kla-
ren Muster: Mythos – Mythos-
Check – Rechtstipps. Zunächst
steht die verbreitete Behaup-
tung im Raum. Danach wird ge-
prüft, was juristisch tatsächlich
dahintersteckt. Flade behandelt
verschiedene Themenkreise des
Alltags, darunter Fragen aus
Miet- und Arbeitsrecht, Online-
käufen und Fluggastrechten.
Sätze, die wir für gegeben hal-
ten, werden auf die einfache
Fragezurückgeführt, stimmtdas
wirklich? Manchmal lautet die
Antwort Nein, manchmal ja und
sehr häufig: Es kommt darauf
an.

Das Buch bleibt nicht bei All-
tagsmythen stehen, sondern
nimmt auch Vorstellungen über
die Rechtspraxis in den Blick. Da-
zu gehört die verbreitete Annah-
me, Jugendstrafrecht sei eine
besonders milde Form des Straf-
rechts, ein „Kuschelrecht“.

Dieses Buch lässt sich mit Ver-
gnügen als Ganzes lesen, aber
ebenso gut gezielt auf der Suche
nach einem einzelnen Mythos
zur Hand nehmen. Es vermittelt
verständliche juristische Orien-
tierung, ohne den Anspruch zu
erheben, eine individuelle
Rechtsberatung zu ersetzen.
Aber mit einer juristischen
Orientierung ist man klar im Vor-
teil. rv

2 Flade, M.: Warum Unwissenheit
vor Strafe schützt und Eltern
nicht für ihre Kinder haften. Riva
Verlag, München. 2026.

Cover: Verlag
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Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

In de Prignitzdörper hemm de Lüd fröher natürlich ok Wien moakt.
Allens, wat in Gorden so wassen daet, har de Buersch dato noahm:
Äppel, Wienbeern, Käspern, Beern, Plumm un anner Owst.

Toierst ward allens kleen moakt. In grote brune Pött ward de Mai-
sche dunn ansett’. Doarto käm Woter, Zucker un Wienhefe. Nu mütt
affwart’ wärn.

Wenn dett Tüch anfangt to gärn, har dett ganze Hus doarnach
schnuppert. Up de Dörpstroad kunn een all utmoaken, wenn dett
Wienmoaken bi de Lüd losgoahn is. Wiern de Pött to vull , käm de
ganze Pamp in’t Loopen. Et is dabi vörkoam, det unner de Spieskoa-
merdör de roje Soss rutloapen is.

Noa dree Dag Gärn was de Pamp affseiht in’n Wienballon. Et käm
noamol Woter un Zucker doarto. Up denn Wienballon ward nu een
Proppen met’n Lock sett’. Ut een kleenet Rohr von Glas, wat doar in-
steckt, blubbert et nu ümmer wierer.

Mankendörch ward de Wien ümmer waerrer umfüllt, bit he noa
sös Wochen up Buddels treckt wurr. Dörch een Schlauch daet de Bur
den Wien ansögen, dett is sien Arbeet west. De Buersch dagegen
hett de Buddels tokorkt un versiegelt. Männigmoal is ok eener nä-
wen denn Wienballon inschloapen, he was dun van dett völe Ver-
schlukken. Dat ist goar nich mal so selten vörkoam.

An denn Dag, wo de Wien afftreckt ward, was de ganze Sipp an-
düdelt. Alle hemm kost’. Dat wull sich nich eener entgoahn loaten.
Sogar Hunn un Katt, de van de Pützen leckt harn, verdreihten de Oo-
gen. Sülwst de Höhner hemm up’n Mest rümmertorkelt.

De Wien wurr in Summer met Woter vermengt drunken. Ok ward
Bowle doarut moakt, wenn een met siene Frünn fieert hett.

Nich umsüss giwt dät mehrere Sprichwör, de allein nur von den
Wien hanneln: „Wenn de Wien ut de Kann’ is, denn is he in’n Kopp.“
„Wien in’nMann, isdeVerstand indeKann’.“„Wenneennich leewt
Wien, Wiew un Gesang, dunn bliwt he een Narr sien Läwen lang.“
„Olle Wiewer un junge Weene moken de Kierls krumm de Beene.“

Upschreewen van Annemarie Ostermeier

Et ward
Wien moakt

ostprignitz-ruppin. Wie
könnte man besser im Herbst
aktiv bleiben, als mit einem der
interessanten angebotenen
Kurse an der Kreisvolkshoch-
schule (KVHS) Ostprignitz-
Ruppin.

Pünktlich zum Start des
Herbstsemesters öffnet sich
wieder das Tor für ein vielfälti-
ges Bildungs- und auch Frei-
zeitangebot. Ob nun Fremd-
sprachen, digitale Kompeten-
zen, Gesundheitskurse oder
kreative Workshops – das frisch
zusammengestellte Programm
bietet für jeden Geschmack
und auch Altersbereich pass-
genaue Möglichkeiten zur per-
sönlichen Weiterentwicklung
an.

Das neue Semester steht
ganz im Zeichen von lebenslan-
gem Lernen und gesellschaftli-
chem Austausch. Neben be-
währten Klassikern aus den Be-
reichen Beruf, Politik und Kul-
tur hält das vielfältige Pro-
gramm auch zahlreiche neue
Kurse bereit.

Teilnehmende können sich
auf qualifizierte Kursleiterin-

nen und Kursleiter, moderne
Lernformate sowie inspirieren-
de Begegnungen in einer moti-
vierenden Lernatmosphäre
freuen.

Das gedruckte Programm-
heft findet man kostenfrei in
den Regionalstellen der Kreis-
volkshochschule in Neuruppin,
Kyritz und Wittstock, in allen
Verwaltungsgebäuden des
Landkreises Ostprignitz-Rup-
pin sowie in den Bibliotheken
und Buchhandlungen in Neu-
ruppin, Wusterhausen, Kyritz,
Wittstock, Heiligengrabe und
Neustadt (Dosse). WS

2 Weitere Informationen erhält
man unter folgenden Rufnum-
mern: KVHS Neuruppin, Frau
Schröder, Tel. 03391/769161, Frau
Ristau, Tel. 03391/769162; KVHS
Kyritz, Frau Lesky, Tel. 033971/
32808; KVHS Wittstock, Frau Grei-
sert, Tel. 03394/465351

Das Herbstsemester hat begon-
nen und die Kreisvolkshoch-
schule präsentiert ihr neues
Programm. Foto: Landkreis Opr

Wissen,
Kreativität
und Begegnung
Die Kreisvolkshochschule Opr startet ins
Herbstsemester und bietet zahlreiche neue Kurse

Schmutzige Lieder mit Tatjana Meissner
Kabarettistin lädt zu ihrer 65. Überlebensparty in Olafs Werkstatt ein
neustadt (dosse). Für viele
Gäste von Olaf Krause ist die Ka-
barettistin Tatjana Meissner im
Laufe der Jahre fast so etwas wie
eine gute Freundin geworden.
Schon mehrfach war sie zu Gast
in Olafs Werkstatt. Nun kommt
sie am Sonntag, dem 11. Okto-
ber, erneut nach Neustadt (Dos-
se), um ihr aktuelles Programm
„Schmutzige Lieder“ zu präsen-
tieren.

Tatjana Meissner hat bereits
etliche Komplikationen ihres Da-
seins überlebt: Autos ohne Air-
bags und Gurte, Kinderbetten,
gestrichen mit Farben voll Blei
und Kadmium, Opas Beetum-
randung aus Wellasbest. Auch
zwei Gesellschaftssysteme,
Spahns Maßnahmenkatalog,
Lauterbachs Hanffreigabe und
einen Ampelausfall hat sie über-
lebt. Und nicht zuletzt 55 Büh-

nenjahre als Ballettmädchen,
Showgirl, Moderatorin, Autorin
und Kabarettistin.

Aus diesem Anlass lädt die En-
tertainerin ihre Zuschauer zu
ihrer 65. Überlebensparty ein
und verspricht „Schmutzige Lie-
der“. Zusammen mit dem eben-
falls jubilierenden und exzellen-
ten Musiker André Kuntze wird
sie alles darbieten, was sich in 25
Jahren ihrer hormonge-
triebenen Comedy-
Karriere angesam-
melt hat: von
Dauerbren-
nern wie
„Mach
mir den
Tiescher“

über zu Recht Vergessenes bis
hin zu Meissners Lieblingssongs
wie „Die weißen Pferde sind mü-
de“.

Die Gäste können sich auf
zwei Stunden voll glücklicher Er-
innerungen an alte Zeiten und

erstaunliche Sichtweisen
aus dem Heute auf ei-

nige Ereignisse der
letzten Jahrzehnte
freuen. WS

2 Karten gibt es
unter Tel.
033970/14423
oder auf
www.olafs-werk-
statt.de. Die Ver-
anstaltung be-
ginnt um 15 Uhr.
Ab 14 Uhr gibt es
Kaffee und Ku-
chen.

Tatjana Meissner und André
Kuntze. Foto: Veranstalter

Tierpark bleibt Dienstag zu
neuruppin. Aufgrund einer
Weiterbildung bleibt der Tier-
park Kunsterspring am Diens-
tag, dem 29. September, ge-
schlossen. WS

2 Weitere Information unter:
https://tierpark-kunster-
spring.de/

Foto: Tierpark Kunsterspring

Diesmal kein
Veranstaltungskalender
Wegen technischer Proble-
me finden Sie an dieser Stel-
le der aktuellen Ausgabe
nicht den gewohnten Ver-

anstaltungskalender für die
kommenden Tage. Wir bit-
ten um Entschuldigung.
Ihr Wochenspiegel-Team
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ben und festes Schuhwerk. An-
meldungen unter Tel. 033922/
50500 oder per E-Mail an kon-
takt@storchenschmiede.de.
Dauer etwa 1,5 Stunden.

Morgendliche Führung
Beobachtung der Kraniche

beim morgendlichen Ausflug
aus dem Teichgebiet. Bitte wet-
terfeste Kleidung in gedeckten
Farben und festes Schuhwerk
mitbringen.
Anmeldungen unter Tel.

033922/50500 oder per E-Mail
an kontakt@storchenschmie-
de.de. Dauer etwa 1,5 Stunden.

Unterwegs mit Kranichen
Auch in diesem Jahr ist Natur-

fotograf Dieter Damschen zu
Gast in der Storchenschmiede.
Seit jeher faszinieren Kraniche
den Menschen.
Der 54-Jährige ist den Tieren

seit vielen Jahrenmit der Kame-
ra auf ihren Stationen durch
Europa gefolgt. Neben den teil-
weise preisgekrönten Aufnah-
men vonKranichen eröffnet der
Vortrag einen Blick hinter die
Kulissen.

Ein Kranichjahr im Oberen
Rhinluch
Der Naturfotovortrag Detlef

Hase zeigt in einem Bildvortrag
neben einem typischen Kra-
nichtag im europäischen Vogel-
schutzgebiet Rhin-/Havelluch
auch einheimische Kraniche zu
allen Jahreszeiten.
Denn im Oberen Rhinluch gibt

es einige Kranichbrutpaare und
sogar im Winter bleiben immer
mehr Kraniche in der Region.
Der Eintritt ist frei, um Spen-

den für die Storchenschmiede
wird gebeten. WS

2 Storchenschmiede Linum –
Öffnungszeiten zur Kranichsaison
bis zum 1. November: freitags bis
sonntags 11 Uhr bis eine Stunde
nach Sonnenuntergang.
Alle Termine zu Vorträgen und
Führungen findet man auch unter
www.storchenschmiede.de/ter-
mine

Gemeinsam für mehr
Hitzeschutz in OPR
Landrat, Amtsdirektoren und Bürgermeister diskutierten künftiges Vorgehen,
um die Bevölkerung besser vor Hitzeauswirkungen zu schützen

Die Kraniche sind wieder da.
Rund um Linum werden in den
kommenden Wochen Tausende
Vögel erwartet.
Foto: Klaus-Dieter Grahl

NeuruppiN/OstprigNitz-
ruppiN. Zwar werden die Tage
wieder kürzer und kühler, aber
der nächste Sommer mit hohen
Temperaturen kommt be-
stimmt. Vor diesemHintergrund
haben die Amtsdirektoren und
Bürgermeister des Landkreises
OPR mit Landrat Ralf Reinhardt
(SPD) bei ihrer jüngsten Sitzung
über vorhandene und noch zu
schaffende Schutzmaßnahmen
für die Bevölkerung beraten.
In vielen Kommunen sind be-

reits Vorkehrungen getroffen
worden, um die Bewohner in
Zeiten des Klimawandels und
großer Hitzewellen umfangrei-
cher zu schützen – was ange-
sichts eines immer größer wer-
denden Anteils älterer Men-
schen eine besondere Heraus-
forderung darstellt.
Wie das funktionieren kann,

erläuterte Neuruppins Bürger-
meister Nico Ruhle (SPD) am Bei-
spiel seiner Stadt. Auf ihrerWeb-
seite informiert die Fontane-
stadt beispielsweise die Bür-
ger und Gäste schon jetzt
über das richtige Verhalten
bei Hitze, gibt wichtige Tipps
und stellt Vernetzungen her –
etwa zum Hitzewarnservice
des Deutschen Wetterdiens-
tes, ummöglichst frühzeitig In-
formationenüber eine drohen-
de Extremhitze zu erhalten.
Darüberhinausgibt es aufder

Webseite www.neuruppin.de/
hitzeschutz die Adressen von
öffentlich zugänglichen Toilet-
ten und so genannten „kühlen
Orten“ in der Stadt. Dort kön-

nen Menschen bei einer Hitze-
warnung zu bestimmten Zeiten
Zuflucht undAbkühlung finden.
In Neuruppin ist das Museum
Neuruppin in der August-Bebel-
Straße solch ein kühler Ort,
ebensowie die Klosterkirche am
Niemöllerplatz. Auch gibt es in
der Stadt mehrere öffentliche
Trinkbrunnen und so genannte
„Refill-Stationen“. Dabei han-
delt es sich um Geschäfte und
Einrichtungen, in denen Bürger
kostenlos ihre Trinkflasche auf-
füllen können.
„Wir sind erst amAnfang und

arbeiten an unserem Hitze-

schutzkonzept für alle Bevölke-
rungsgruppen. Ziel ist der Auf-
bau eines Netzwerkes. Dabei
sind wir auch im Gespräch mit
verschiedenen Akteuren, damit
Menschen, die nicht mobil sind,
schützende Orte erreichen kön-
nen. Hitzeschutz muss nicht im-
mer neu erfunden werden, es
müssenoft nur die vorhandenen
Mittel besser eingesetzt wer-
den“, erklärt BürgermeisterNico
Ruhle. Außerdem sollen in Neu-
ruppin mehr schattige Orte ge-
schaffen werden. Dazu gehört
unter anderem das Pflanzen
neuerBäume,diemit großerHit-

entsprechenden Konzepten
einen wichtigen und unum-
gänglichen Schritt: „Die inzwi-
schen regelmäßig auftauchen-
den Herausforderungen einer
Extremhitze in den Sommermo-
naten werden nicht verschwin-
den, sondern imZugedesKlima-
wandels eher noch zunehmen.
Deshalb ist es gut und richtig,
dasswir uns gemeinsammit den
Städten und Gemeinden darü-
ber in unserem Landkreis Ge-
danken machen, wie der Schutz
der Bevölkerung ausgebaut
werden kann. Wir als Landkreis
unterstützen das, etwa mit der
Fachexpertise unseres Gesund-
heitsamtes.“
Auch Thomas Kresse (partei-

los), Amtsdirektor des Amtes
Temnitz und Präsidiumsmitglied
des brandenburgischen Städte-
undGemeindebundes, beschäf-
tigt das Thema Hitzeschutz.
„Wir machen uns dazu einige
Gedanken vor Ort. Nicht ohne
Grund haben wir unsere Bürger
zum Gießen der Bäume aufge-
rufen, denn die sind ein natürli-
cher und effektiver Schutz vor
Hitze. Ziel muss es sein, den vor-
handenen Baumbestand zu si-
chern. Außerdem wollen wir in
unserer Verwaltung im Amt
Temnitz eine Stelle für den Be-
reich Bevölkerungsschutz in Er-
gänzung zum im Landkreis be-
reits vorhandenen Katastro-

phenschutz schaffen, wo
man sich intensiv auchmit
dieser Thematik ausei-
nandersetzen wird. Der
Klimawandel ist nicht zu
leugnen und wird uns in
den nächsten Jahren
enorm beschäftigen.
Deshalb müssen wir ge-
meinsam handeln“, be-

tont Thomas Kresse. WS

ze und der Klimaveränderung in
unserer Region klarkommen.
Dabei möchte man das bereits
vorhandene Wissen aus Neu-
ruppins italienischer Partner-
stadt Certaldo nutzen, in der
sich die Menschen schon länger
auf extreme Temperaturen ein-
stellen müssen.
Landrat Ralf Reinhardt sieht in

Hitzeschutzmaßnahmen und

Wir sind erst am
Anfang und arbeiten

an unserem
Hitzeschutzkonzept

für alle
Bevölkerungsgruppen.
Ziel ist der Aufbau
eines Netzwerkes.

Nico Ruhle
Neuruppins Bürgermeister

Neuruppins Bürgermeister Ni-
co Ruhle (r.) und Landrat Ralf
Reinhardt diskutierten über
Hitzeschutz. Foto: Landkreis OPR

Die Vögel des Glücks
sind wieder da
Die Storchenschmiede in Linum startete in die Kranichsaison 2026 und lädt in
den nächsten Wochen zu Führungen, Vorträgen und einer Ausstellung ein

LiNum. Am 18. September
startete die Storchenschmiede
in Linum in die Kranichsaison
2026 – mit Führungen, Vorträ-
gen und einer Ausstellung rund
um die Vögel des Glücks. Nach
dem traurigen Saisonschluss
2025 mit einem schweren Aus-
bruch der Vogelgrippe blicken
die Verantwortlichen nun mit
Zuversicht auf den beginnenden
Herbstzug. Fast täglich treffen
neue Kranichtrupps in Linum
ein. Tagsüber sind sie auf den
Feldern zu beobachten und am
Abend ist das Trompeten der
großenVögel zuhören,wennsie
sich von den Nah-
rungsflächen in
Richtung ihrer
Schlafquartiere in den
Feuchtgebieten bewegen. In
den kommenden Wochen wer-
den es Tausende sein, die das
Rhinluch auf ihrem Weg in die
Winterquartiere als Rastplatz
aufsuchen.
Die Guides der Storchen-

schmiede stehen bis AnfangNo-
vember jeden Freitag, Samstag
und Sonntag bereit, um interes-
sierte Kranichbeobachter auf

gen, der Hofladen
und das Café sind
bis zum 1. Novem-
ber freitags bis
sonntags ab11Uhr
geöffnet. Im Café
bekommt man le-
ckeren, selbst ge-
backenen Kuchen
sowie kalteundhei-
ße Getränke. Sams-
tags und sonntags
gibt es außerdem eine
warme Suppe aus dem
schmiedeeigenen Gar-

ten und Wiener aus
dem Öko-

dorf Kuh-
horst. Bei vollem Haus und

passendem Wetter kann man es
sich nach der Führung noch mit
einem wärmenden Getränk an
der Feuerschale gemütlich ma-
chen. Auch Bildvorträge wird es
geben.
Den Auftakt macht am heuti-

gen Samstag (26. September,
15.30 Uhr) Detlef Hase mit
einem Vortrag über „Ein Kra-

nichjahr im Oberen Rhinluch“.
Weitere Termine: 10. Oktober,
15 Uhr; 24. Oktober, 14.30 Uhr.
Wie in den vergangenen Jah-

ren wird auch der preisgekrönte
Naturfotograf Dieter Damschen
wieder zu Gast in der Storchen-
schmiede sein. Der Vortrag
„Unterwegs mit Kranichen“ er-
öffneteinenBlickhinterdieKulis-
sen und kombiniert Informatio-
nenüber dieVögelmit unterhalt-
samen Begebenheiten zur Ent-
stehung der Bilder.
Die Termine sind: 3. Oktober,

15 Uhr; 4. Oktober, 15 Uhr; 11
Oktober, 15Uhr; 17.Okto-

ber, 15 Uhr; 18. Ok-
tober, 15 Uhr, und
1. November um

13.30 Uhr.

INFOS ZU DEN
VERANSTALTUNGEN

Abendliche Kranichführung
Beobachtung der Kraniche

beim abendlichen Einflug ins
Teichgebiet, gespickt mit Wissen
und Anekdoten über die Glücks-
vögel. Erforderlich sind wetter-
feste Kleidung in gedeckten Far-

einen Spaziergang in den Son-
nenuntergang mitzuneh-
men – begleitet von vorü-
berziehenden Kranichen
und vielen Informatio-
nen zu den Vögeln,
ihrem Zug und
den Beson-
derheiten
des Rhin-
luchs.
Füralle frü-

hen Vögel
und die, die
es eher ruhi-
ger mögen,
gibt es

sonntags und an einigen Don-
nerstagen im Oktober Führun-
gen in den Morgenstunden,
wenn die Kraniche ihren Schlaf-
platz in Richtung der Nahrungs-
flächenverlassen.DieAusstellun-

Kraniche sind
große und elegante Flieger.
Foto: Adobe Stock/gallinago_media

Frische Eier aus
Freilandhaltung

10 Stück 3,50� - 1 kg 6,50�
ab Hof. Lieferung auf Anfrage.

Blumenthaler Freilandeier
Volker Obst Tel. 015140363499

Öffentliche Bekanntmachung
des Wasser- und Abwasserverbandes Wittstock

Rohrnetzspülung der Trinkwasserversorgungsleitungen im
Versorgungsgebiet des Wasserwerkes Königsberg

Um die Trinkwasserqualität gewährleisten zu können, führt der
WAV Wittstock vom 05.10.2026 bis voraussichtlich 13.10.2026
eine Rohrnetzspülung der Trinkwasserhauptleitungen im Versor-
gungsgebiet des Wasserwerkes Königsberg durch. Betroffen sind
die Ortsteile Blumenthal, Dahlhausen, Grabow, Herzsprung,
Horst, Königsberg und Rosenwinkel der Gemeinde Heiligengra-
be sowie der Ortsteil Christdorf der Stadt Wittstock/Dosse.

Den detaillierten Zeitplan sowie weitere Informationen erhalten Sie
auf unserer Internetseite www.wav-wittstock.de/aktuelles

Wasser- und Abwasserverband Wittstock
Der Verbandsvorsteher

Unser Venenfunktionstest* kann mögliche Anzeichen
einer Venenerkrankung frühzeitig feststellen.
Seeger Gesundheitshaus
Johann-Sebastian-Bach-Straße 41c, 16866 Kyritz
Telefon: (033971) 304991
* Test - Schutzgebühr 5 €. Sie erhalten einen Bon über 5 €, den Sie beim Kauf
von Freiverkaufsartikeln ab einem Einkaufswert von 20 € einlösen können.

www.seeger-gesundheit.de

Machen Sie den Vorsorge-Check

Gesunde Venen – gesunde Beine
Aktionstage 5. und 6. Oktober 2026 · 8 - 18 Uhr

Wir
bitten umtelefonischeAnmeldung

Konzert der Gefühle
mitRonnyWeiland
Freuen Sie sich auf dieses musikalische Erlebnis.
u.a. „Freude schöner Götterfunken,„Ave Maria“
und das Lied des Gefangenchor aus„Nabucco“.

Datum: 31. Oktober 2026
Zeit: 15:00 Uhr
Wo: Kulturhaus in Pritzwalk

Tickets: Touristinformation (03395/760 81130)
Buchhandlung (03395/302 594), Reisebüro Relax (03395/309 411)

www.eventim.de + alle bek. VVK-Stellen

redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de

Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen oder
Meinungen einfach an:

Schreib
LuSt?
...super,wir lesen gern!
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Geflügelverkauf
ACHTUNG! Vorletzte Tour 2026
Im Angebot: großes Sortiment
legereifer Junghennen & Hähne

• diverse Futtermittel
am Mittwoch, den 30.09.2026

19395 Retzow
Wahlstorfer Weg 29
Tel. 038 737 33 780

08:00 Vehlow Kirche
08:10 Gantikow Kirche
08:20 Wutike Feuerw.
08:30 Drewen Bush.
08:40 Rüdow Container
08:50 Kyritz Bahnhof
09:00 Stolpe Bush.
09:10 SechzehneichenBush.
09:20 Tornow Bush.
09:30 Tramnitz Bush.
09:40 Brunn Bush.
09:50 Bantikow Container
10:05 Wusterhausen am Aldi
10:20 Kampehl Container
10:30 Neustadt Dosse Lidl Ihlenweg
10:40 Köritz Container
10:50 Dreetz Kirche
11:05 Hohenofen Kirche
11:15 Sieversdorf Container
11:25 Rübehorst Bush.

12:05 Babe Bush.
12:15 Roddahn Bush.
12:25 Koppenbrück Bush.
12:35 Goldbeck Bush.
12:45 Neuendorf Bush.
12:55 Zernitz Kirche
13:05 Zernitz Bhf. Container
13:15 Holzhausen Bush.Dorf
13:25 Rehfeld Feuerw.
13:35 Wilhelmsgrille Bush.
13:45 Berlitt Feuerw.
13:55 Barenthin Abb Bush.
14:05 Barenthin Kirche
14:15 Görike Bush.
14:25 Schönhagen Bush.
14:35 Spielhagen Bush.
14:45 Gumtow Kirche
14:55 Heinzhof Bush.
15:05 Bärensprung Bush.
15:15 Dannenwalde Konsum



Wenn viele andere Stauden im
Blumenbeet schon verblüht sind,
ziehen die Herbstanemonen die
Blicke auf sich. Wobei der Name
der Pflanze ein wenig in die Irre
führt: Frühe Sorten öffnen bereits
im Sommer ihre Blüten. Andere
aber kommen tatsächlich erst im
September zur vollen Entfaltung
und bereichern auch im Oktober
nochdenGartenmit ihrer Farben-
pracht. Ihre zarten Blüten gibt es
in vielen Farbtönen, von Reinweiß
über Zartrosa bis hin zu kräftigem
Pink und Karminrot.
Einige Sorten haben gefüllte

Blüten. Die sind dicht und pom-
ponartig, kommen dadurch gut
zurGeltungundwirkenüppig.Al-
lerdings hängen sie nach Regen-
fällen mitunter tief nach unten.
Zur Vorbeugung können die
Pflanzen mit einem Staudenring
gestützt werden. Ungefüllte Sor-
ten wirken leichter und filigraner.
Sie trocknen nach dem Regen
besser ab und sindweniger anfäl-
lig für Fäulnis. Außerdem können
Wildbienen an Nektar und Pollen
gelangen, die ihnen bei gefüllten
Züchtungen verwehrt sind. Daher
sind ungefüllte oder halbgefüllte
Sorten zu bevorzugen.

Botanisch zählen die Stauden
zur Gattung der Windröschen
(Anemone), die wiederum zu den
Hahnenfußgewächsen (Ranun-
culaceae) gehören. Verwandt
sind sie zum Beispiel mit unseren
heimischen Buschwindröschen,
die in lichten Wäldern manchmal
in großen Teppichen wachsen
und im zeitigen Frühjahr blühen.
Die Herbstanemonen dagegen
sind kein hiesiges Gewächs. Sie
wurden im 19. Jahrhundert aus
dem Fernen Osten nach Europa
gebracht.
Beliebt sindzumBeispiel japani-

scheHerbstanemonen (Anemone
Japonica-Hybriden). Diese Sorten
erreichenHöhen bis zu 130 Zenti-
metern und zeichnen sich durch
elegante, rispenartige Blüten-
stände aus. Anders als manche
anderen Sorten neigen sie nicht
übermäßig dazu, sich auszubrei-
ten. Das ist ein Vorteil, denn bei
Herbstanemonen kann starke
Vermehrungmanchmal zu einem
Problem werden. Wenn sie einen
guten Standort möglichst im
Halbschatten haben – Staunässe
vertragen sie nicht, zu viel Tro-
ckenheit auch nicht – dann sind
sie sehr pflegeleicht, neigen aller-

dings auch dazu, sich sehr
stark auszubreiten. Aber kei-
ne Sorge: Mit dem Spaten
kann der Überschuss leicht
eingedämmt werden.
Empfehlenswert ist es, im
Frühjahrdieüberschüssigen
Teile zu entfernen oder zu
üppige Stauden zu teilen.
Das Frühjahr ist auch der beste

Zeitpunkt für eine Neupflanzung.
Kombinieren lässt sich die Staude
gut zum Beispiel mit Fetthenne
(Sedum) oder Silberkerze (Cimici-
fuga). Interessante Partner kön-
nen auch dekorative Gräser wie
das Lampenputzergras (Pennise-
tum alopecuroides) sein.
Nach der Blüte bilden die

Herbstanemonen markante Sa-
menstände aus, die schön anzu-
sehen sind. Über die Samen kön-
nen sich die Pflanzen auch selbst
vermehren. Allerdings haben die
Nachkommen nicht unbedingt
die gleichen Eigenschaften wie
die Mutterpflanzen. Eine sorten-
echte Vermehrung gelingt nur
über Teilung oder Wurzelschnitt-
linge. Dazu werden im Frühling
oberflächliche Ausläufer abge-
schnitten und Wurzelstücke in
Töpfe gepflanzt. net Foto: Adobe Stock/manuela_merl

Pflegeleichte Schönheit
Herbstanemonen bieten eine Fülle filigraner Blüten

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 26.09. bIs 02.10.2026

Man konfrontiert Sie mit
einer neuen Technik, und
es könnte ein bisschen
dauern, bis Sie sich darauf
eingestellt haben. Das
macht aber nichts: Noch
ist kein Meister vom
Himmel gefallen.

Ein Bekannter bittet Sie
diese Woche um Ihren
Rat. Sie müssen sich Ihre
Antwort gut überlegen, da
Sie zwar helfen möchten,
aber andererseits ja auch
keine Geheimnisse aus-
plaudern wollen.

Sie haben sich zweifellos
etwas Hübsches ausge-
dacht. Allerdings müssen
Sie sich jetzt mit den
Vorbereitungen ein biss-
chen beeilen, weil Ihnen
sonst die Zeit im Hand-
umdrehen wegläuft.

Wie Sie diese Woche wer-
den feststellen können,
hat sich eine Person zu
Ihren Ungunsten sehr ver-
rechnet. Allerdings steckt
gar keine böse Absicht
dahinter: Es ist ehrlich
schlicht ein Irrtum.

Eigentlich möchten Sie
bloß eine Kleinigkeit in
Ihrem Leben verändern,
doch das könnte eine
Kettenreaktion in Gang
setzen. Überlegen Sie, ob
das Ganze nicht doch zu
gewagt ist.

Eine Botschaft erreicht Sie
einigermaßen versteckt
durch die Blume. Wie Sie
sich jetzt weiter verhalten
sollen, ist zunächst unklar.
Sie werden aber garantiert
den besten Weg finden.

Dass Ihre Konkurrenz
nicht schläft, wird Ihnen
auffallen, wenn Sie jetzt
eine Idee an den Mann zu
bringen versuchen. Qua-
lität zahlt sich immer aus,
und in dem vorliegenden
Fall besonders.

Wenn Sie es geschickt
genug anstellen, können
Sie einer Sache nun ohne
Schwierigkeit auf den
Grund gehen. Andere sind
ja schon daran geschei-
tert. Aber jetzt sind Sie
endlich am Zug!

Eine Idee wird an Sie her-
angetragen, die Ihnen
sehr reizvoll erscheinen
könnte. Einen Anfangs-
erfolg werden Sie schon
bald verbuchen können.
Teamwork ist für Sie dabei
das A und O.

Jemand aus Ihrem
Bekanntenkreis hat den
Eindruck, dass Sie ihn
nicht besonders ernst
nehmen. Und: er könnte
Recht haben, oder nicht?
Seien Sie etwas einfühlsa-
mer, sofern es geht!

Die Dinge entwickeln sich
bestens, und Sie haben
wirklich allen Grund,
zufrieden in Ihre Zukunft
zu blicken. Nehmen Sie
aber Ihre Chancen wahr,
bevor Ihnen andere die
Schau stehlen.

Sie fühlen sich ein biss-
chen rastlos, was nach
den vielen Aktivitäten ja
auch kein Wunder ist. Sie
sollten zur Ruhe kom-
men. Am ehesten errei-
chen Sie das, wenn Sie
die Füße hoch legen.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Fechterin Frieda Junker von
ihren Vereinskameraden und
Trainern der Fechtabteilung ver-
abschiedet. Seit dem 1. August
trainiert Frieda nun beim Dresd-
ner Fechtclub. Der Grund für
den Vereinswechsel ist der
Wunsch der Fechterin, das Fech-
ten als Leistungssport an einem
Sportinternat weiterzuführen,
um dann dadurch auf interna-
tionalen Turnieren auch in naher
Zukunft auf dem Podest stehen
zu können. Frieda bleibt weiter-
hin Mitglied beim SV Lokomoti-

mit viel Trainingsfleiß und
Schweiß unter der Leitung von
Trainer Dieter Gawrisch holte
Frieda 31 Medaillen, 22 Pokale
und wurde viermal Landesmeis-
terin in Brandenburg und Meck-
lenburg-Vorpommern. Weiter-
hin wurde sie in diesem Jahr Ge-
samtsiegerin der Ostsee-Pokal-
serie. Der Verein wünscht Frieda
viele Trainings- und Wettkampf-
erfolge.

Für November ist ein Florett-
und Degen- Einladungsturnier
für aktive und ehemalige Fech-
terinnenundFechter desVereins

ve Pritzwalk e.V. und wird da-
durch auch weiterhin von ihrem
alten Trainer Dieter Gawrisch so-
wie dem Verein unterstützt wer-
den.

Aus diesem Anlass überreich-
te Dieter Gawrisch Frieda ein
Wettkampfflorett mit der Wid-
mung der Trainer, sodass sie den
Verein weiterhin im Herzen als
auch auf der Planche tragen
kann. Im August 2019 begann
Frieda das Fechttraining in Pritz-
walk. Schon im Februar 2020
startete sie in Lübeck in der
jüngsten Altersklasse (U9) und
holte sich ihre ersteMedaille: Sil-
ber – ein großer Erfolg.

NungingesSchlagauf Schlag.
In den folgenden sechs Jahren

Die Mitglieder der Fechtabtei-
lung des SV Lokomotive Pritz-
walk e.V. feierten das 50-jähri-
ge Bestehen der Abteilung -
hier mit ihren Gästen.
Foto: Verein/J. Elsner

Pritzwalk. Das Jahr 2026
war und ist für die Fechtabtei-
lung des SV Lokomotive Prit-
zwalk e.V. ein großer Höhe-
punkt. In diesem Jahr feierte der
Fechtverein sein 50-jähriges Be-
stehen und konnte dabei auf
eine Zeit voller Jubel, aber auch
Tränen und Veränderungen bli-
cken.

Gemeinsam mit Freunden,
Weggefährten und Sponsoren
von nah und fern wurde am 9.
Mai dieses Jubiläum in Pritzwalk
gefeiert. An diesem Tag wurden
viele Glückwünsche, liebe Wor-
te und Präsente überreicht, An-
ekdoten erzählt als auch alte
Fotos und Zeitungsartikel aus
den vergangenen Jahrzehnten
wieder ans Licht gebracht. „Ein
ehrender Blick in die Vergangen-
heit, mit einem stolzen Blick in
die Gegenwart und einem opti-
mistischen Blick in die Zukunft“,
wie es vom Verein heißt.

An diesem Tag wurde Laura
Behling offiziell als neue
Trainerin vorgestellt. Mit
Stefan Nagel als Assis-
tenz-Trainer und Landes-
kampfrichter, sowie Trai-
ner und Koordinator Die-
ter Gawrisch ist das Trai-
ning in allen Altersstufen
im Florett und im Degen
beim SV Lokomotive Prit-
zwalk für die nächsten
Jahre gesichert.

Zum letzten Training
vor den Sommerferien
wurde die langjährige
und in Brandenburg und
national sehr erfolgreiche

Frieda Junker erhält ein
Wettkampfflorett mit
der Widmung der Trainer.
Foto: Verein/C. Gawrisch

Florettfechten – ein eleganter
Sport. Foto: Adobe Stock/mas-
ter1305

Fechter feiern Fünfzigjähriges
Die Florett- und Degenfechter des SV Lokomotive Pritzwalk haben so manche Medaille geholt

sowie befreundete Fechtvereine
geplant. Zuschauer sind herzlich
willkommen. so

2 Wer sich fürs Fechten interes-
siert, kann ab dem 28. September
einen Schnupperkus in der Sport-
halle Goetheschule II, Giesens-
dorfer Weg 4, in Pritzwalk bele-
gen. Teilnehmen können alle Al-
tersklassen (empfohlen für Schü-
ler ab der 2. Klasse). Die Trai-
ningszeiten sind montags und
mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr.
Mehr Informationen unter
Tel. 03395/302954.

Sonne, Wind und Meer in der
Damelacker Kirche
Damelack. Am Samstag,
dem10.Oktober,wirdder Shan-
tychor „Stella maris“ mit mariti-
mer Musik, Seemannsliedern
von Sonne, Wind und Meer in
derDamelacker Kirche unterhal-
ten. Beginn ist um 15 Uhr. Nach
dem Konzert können Besucher

die „Damelacker Kaffeetafel“
mit selbst gebackenem Kuchen
genießen. Veranstalter sind die
Evangelische Kirchengemeinde
Damelack und der Verein zur Er-
haltung der Kirche mit Unter-
stützung des Damelacker Dorf-,
Reit- und Fahrvereins. WS

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in
Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 

Gelenk-
schmerzen?
Was wirksam helfen kann

Jeder Schritt tut weh, jede Trep-
pe wird zur Hürde – rheumatische
Gelenkschmerzen machen den All-
tag zur Belastung. Am häufigsten
trifft es das Knie, das uns täglich
durchs Leben trägt. Doch auch
Hüfte, Schulter oder Finger können
schmerzen. Die gute Nachricht: In
Nord- und Südamerika entdeckten
Forscher einen speziellen Arznei-
stoff, der wirksame Hilfe leisten
kann – enthalten in Rubaxx (rezept-
frei, Apotheke).

Der gut erforschte Wirkstoff Rhus
toxicodendron wird für seine
schmerzlindernde Wirkung bei
rheumatischen Schmerzen in Kno-
chen, Gelenken, Sehnen und Mus-
keln geschätzt. Als Arzneitropfen
gelangt er direkt über die Schleim-
häute in den Körper und lässt sich
individuell dosieren.

Auch bei chronischen Beschwer-
den können die Tropfen eine sehr
gute Option sein: Als rein pflanzli-
ches Präparat gelten sie als gut ver-
träglich und belasten den Magen
nicht.

Rheumatische Schmerzen

sorgt dafür, dass Gewebe elas-
tisch und widerstandsfähig
bleibt, und spielt für Haut, Haare
und Bindegewebe eine zentra-
le Rolle. Allerdings nimmt die
körpereigene Produktion ab dem
25. Lebensjahr ab! Ab 40 wird
der Rückgang bei vielen Frauen
beschleunigt. Schlagworte: schlaf-
fe und trockene Haut, Cellulite,
dünner werdendes Haar, brüchi-
ge Nägel.

2. Was können
Kollagenpeptide leisten?

Kollagen kann dem Körper
zugeführt werden. Entscheidend
ist die Form: Hydrolysierte Kol-
lagenpeptide – wie sie im Prä-
parat von pureSGP ent-
halten sind – sind bereits
enzymatisch in kleine
Peptidstrukturen aufge-
spalten. Dadurch stehen
sie dem Körper direkt
zur Verfügung. Aktuelle
Studien weisen auf po-
sitive Effekte auf Haut-
feuchtigkeit, Elastizität1

und Hautfestigkeit hin.2

Zudem sollen die Peptide
auch Prozesse der Kol-

Was der Beauty-Trend für Haut, Haare und Nägel aus der Apotheke wirklich kann

1.500 Apotheker befragt:
94 % empfehlen pureSGP Kollagen!

Kollagen ist zum Dau-
erbrenner unter den
Beauty-Trends gewor-
den. Gleichzeitig ist der
Markt unübersichtlich.
Jetzt hat eine Umfra-
ge der unabhängigen
Marktforschungsplatt-
form Aposcope unter
mehr als 1.500 Apo-

thekern ein klares
Votum ergeben:
94 % empfeh-
len pureSGP
Kollagen!* Kein
Wunder, dass
auch die Kunden
überzeugt sind –
und das Präparat
zummeistverkauf-
ten Apotheken-

Kollagen Deutsch-
lands gemacht haben.**

Doch was steckt hinter
dem Trend?

1. Warum ist
Kollagen
so wichtig?

Fakt ist: Kollagen
ist das wichtigste

Strukturprotein. Es

lagenbildung und des -abbaus
beeinflussen.³

3. Warum ist pureSGP
Kollagen so beliebt?

All diese Voraussetzungen
erfüllt pureSGP Kollagen
Peptide: Der Hersteller ver-
wendet hochreines Premium-
Kollagenhydrolysat, das in
einem kontrollierten Verfah-
ren gewonnen wird. Zusätzlich
enthält das Apothekenprodukt
Vitamin C, das der Körper für die
Kollagensynthese benötigt.4 Zink,
Kupfer und Biotin unterstützen
Haut, Bindegewebe und Haare.5

pureSGP Kollagen Peptide gibt es
in der Apotheke oder online.

*94% der österreichischen Apotheker; Quelle: aposcope/Meine TARA Box, n=1.573 befragte ApothekerInnen und PTA, Feldzeit: 26.03.–17.04.2026 • **Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2026 • 1Pu SY et al. Effects of Oral Collagen for Skin Anti-Aging: A Systematic Review andMeta-Analysis.
Nutrients. 2023; 15(9):2080 • 2PB Leiner, The effect of SOLUGEL® collagen peptides intake on skin conditions: a randomized double-blind clinical trial, 2019 • 3Zague V et al., Collagen hydrolysate intake increases skin collagen expression and suppresses matrix metalloproteinase 2 activity. Journal of Medicinal Food.
2011;14(6):618–624. • 4Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • 5Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.• Bild KI-generiert

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

www.puresgp.dewww.puresgp.de

Effekte für
die Haut:
Elastizität

+ 17%
Feuchtigkeit

+ 14%
Festigkeit

+ 11%
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Gesundheit ANZEIGE

Bahnstraße 3 | 16727 Velten

Marika macht sauber
– Hausputz nach Hausfrauenart –

✿ ✿
Haushaltsreinigung

Fensterputzen ✿ Wäscheservice
Vereinbaren Sie einen Termin unter: 0173 / 622 34 75

eMail: info@marika-macht-sauber.de ✿ www.marika-macht-sauber.de

Landhof Linke
Dorfstraße 50 · 16845 Ganzer
Telefon 033974 / 50 405

WiröffnenunserenHofladenwieder
zum Saisonbeginn am 09.10.2026.
Wir öffnen wieder jeden Freitag 9.00-18.00 Uhr

jeden Samstag 9.00-12.00 Uhr

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof

10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 29.9. Verk. Mittw. 30.9.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger
und Hähne.
Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour Di. 13.10.

Nächste Tour Mi. 14.10.
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Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

DAS LEBEN IST BUNT.

Auch beim Abschied
dürfen wir Farbe

bekennen.

Noch ein paar Jahre wollt ich leben,
wollte gern noch bei euch sein,
ach es wär so schön gewesen,
doch es hat nicht sollen sein.

Tieftraurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
herzensguten Papa, Schwiegerpapa, Bruder, Schwager,

Onkel und Freund

Mieczyslaw Miler
* 23. Dezember 1954 † 14. September 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Heicke

Deine Anka und Netti
Deine Geschwister mit Familien

sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 9. Oktober 2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Liebenthal statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Frau,
unserer lieben Mutti und Omi

In stiller Trauer
Dein Werner

Deine Simone mit Ronny
Dein Marko und Claudia mit Luca und Leon
Dein Mario und Heike mit Justin und Jannik

Dein Mike und Gerlind
sowie alle Angehörigen

Wir verabschieden uns im engsten Familienkreis.

Weinet nicht, ich hab es überwunden,
bin befreit von meiner Qual,

doch lasst mich in stillen Stunden,
bei euch sein so manches Mal.

* 16.03.1941 † 18.09.2026

Linda Froböse
geb. Harms

Wusterhausen/Dosse, im September 2026

Schweren Herzens nehmen wir
Abschied von meiner lieben Mutti,

Schwiegermutter,
unserer lieben Oma, Uroma,

Schwägerin und Tante

In Liebe und Dankbarkeit
Renate und Wilfried
ihre lieben Enkel
Björn mit Giovanna
Stephan mit Leah
ihre lieben Urenkel
Fiete, Rieke und Mika
sowie alle Anverwandten

und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 16. Oktober 2026, um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Freyenstein statt.

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt

und der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Zwei nimmermüde Hände
ruhen nun für immer.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe sanft, doch unvergessen.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen.

Rosemarie Timm
geb. Vogel

* 9. Oktober 1940 † 21. September 2026

Deine Tochter Nicole
Dein Sohn Raphael und Monique

Dein Sohn Tobias
Deine Geschwister mit Familien

Deine Enkel
Hanna, Till, und Kjell
sowie alle Anverwandten

* 06. Juli 1957 † 15.September 2026

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein,

schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
unserer Mutti, Schwiegermutti und Omi

In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 30.September 2026, um 13.00 Uhr auf dem

Friedhof in Wittstock/Dosse statt.

Ilona Wolff

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

geb. Frieske

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und fangt an zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Rirchad Bauer
* 22. 05. 1937 † 15. 09. 2026

In liebevoller Erinnerung nehmen Abschied:

Dein Sohn Diethelm mit Katrin
Deine Enkel
Christian mit Vicky
Christin mit Fabian
Deine Urenkel Taylor und Leonie

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis auf dem
Friedhof in Kyritz statt.

Kyritz, im September 2026

Traurig, aber auch dankbar für die schönen Erinnerungen,
lassen wir Dich in Liebe gehen.

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/rabatt

oder telefonisch unter 0331 620 49 149

MAZ Digital inkl. Tablet –
jeden Monat über 25% sparen.

384€384€
Ersparnis
in 24 Monaten

Zwei fleißige Hände ruh'n,
ein gutes Herz steht still,

zwei liebe Augen schlafen nun,
wie es die Natur so will.

Frank Brüssow
* 13.06.1969 † 13.09.2026

Dich zu verlieren war unsagbar schwer,
doch dich zu vermissen noch viel mehr.

Deine Schwester Monika
Mario, Diana und Stella
Peggy und Melli
Heidi und Achim

Die Beisetzung findet am Freitag, den 02. Oktober 2026,
um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Wir nehmen Abschied von einem lieben, bescheidenen
und wertvollen Menschen

In tiefer Trauer

Wenn ihr mich sucht,
so sucht mich in euren Herzen,

hab ich dort eine Bleibe gefunden,
bleib ich auf ewig mit euch verbunden.

Karlheinz Schmidt
* 14.01.1938 † 16.09.2026

Hab Dank für deine Liebe!

Deine Adelheid
Anke und Detlef

Annemarie, Tim und Max
mit ihren Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 30. September 2026, um 13:00 Uhr

auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Wir trauern um

BESTATTER TRAUERANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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Wir durften lieben,
wir durften lachen,

wir durften weinen mit dir -
Danke, dass du bei uns warst

- unvergesslich -
Du bist wir und wir sind

immer auch ein Teil von dir.
Matthias Paul

Detlef Seegebrecht
Herzlichen Dank für die überwältigende Anteilnahme und
Verbundenheit, die uns in den schweren Stunden des
Abschieds auf so vielfältige Weise entgegengebracht wurde.
Es tat gut, noch einmal zu erfahren, wie geachtet und
beliebt Detlef war.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Günter Geyer, dem Trauerredner Matthias Paul, dem
gemischten Chor Heiligengrabe, dem SV Medizin Wittstock
1969 e.V., Thomas Horn, der Dossepark AG,
Steve Schmalenberg und dem
Taxiunternehmen René Schmidt.

„ Boulette “

In stiller Trauer
Deine Familie und Freunde

Wittstock / Dosse, im September 2026

Gemeinsam durchs Leben, Hand in Hand...

Nachdem am 13.09.2026 unsere liebe Mu�er von uns ging,
folgt ihr unser lieber Vater am 20.09.2026 nur sieben Tage später

nach siebzig gemeinsamen Ehejahren in die Ewigkeit.

* 07.01.1935

In liebevoller Erinnerung
Euer Sohn Peter mit Regina

Eure Enkel Mandy mit David, Ma�hias
Eure Urenkel Max und Maja

sowie alle Angehörigen

Heinz
Baumgardt

Gerlinde
geb. Kowarzik
* 27.01.1935

Die feierliche Urnenbeise:ung findet am Dienstag,
dem 6. Oktober 2026, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Friesack sta�.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Völlig unerwartet und viel zu früh müssen wir
Abschied nehmen von unserer geliebten

Monika Franz geb. Jahn
* 8. November 1957 † 15. September 2026

Dein Fortgehen kam für uns so plötzlich und unfassbar.
Du hast unser Leben mit Deiner Liebe undWärme bereichert.

Wir werden Dich unendlich vermissen
und Dich für immer in unseren Herzen tragen.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Franzel
Deine Kinder
Silke mit Heiko und Jana mit Reiner
Deine Enkelkinder
Leonie und Lisa mit Niklas
Dein Urenkelkind Hanna

Die Seebestattung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Horrornächte
im Filmpark
Babelsberg

SCHOCKTOBER
Was für ein Spuktakel!
Vom 28.09. bis 15.11.
verlosen wir ganze
7 Wochen schaurig
schöne Gewinne.

Nachts im
Dschungel in der

Biosphäre
Potsdam

Grusel-Nacht
2026 bei Karls

Blue Brixx
Traumkiller und
Maskenmann

HOUSE of TALES –
Escape Room Berlin

Dracula im
Nikolaisaal
Potsdam

Gruseldinner im
Preußischen Land-
wirtshaus Berlin

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest du,
mit allem warst du stets zufrieden, drum schlafe sanft in aller Ruh‘.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, Vater und Onkel

Kurt Lange
* 26.08.1935 † 15.09.2026

In stiller Trauer
Deine Gisela
Dein René

Jürgen und Käthi mit Marcel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 27. Oktober 2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Sein Leben der vielen Arbeit
hat für meinen lieben Mann und unseren herzensguten Vati nun ein Ende.

Wir drücken unter Tränen zum letzten Mal
seine fleißigen Hände.

Die haben nur gearbeitet und geschafft
für seine Lieben oftmals über seine Kraft.
Darum war uns schon immer klar,
was unser Dieter für uns war.

Nun aber musst Du gehen zur ewigen, wohl verdienten Ruhe.
Unsere Liebe deckt dich zu.

Plötzlich und unerwartet verließ uns mein lieber Mann, unser Vati, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Bruder, Onkel, Schwager, Cousin und Freund

Dieter Hermann Kube
* 03.04.1950 † 14.09.2026

In tiefer Trauer nehmen Abschied
Deine Ehefrau Annette
Tochter Kerstin mit Ingo
Tochter Jana mit Arne
sein Liebling Anne-Kathrin
mit Jannik, Henri und Marli
seine Lieblinge Paul und Malte
Harald und Helga
Manfred und Elke
Klaus und Monika
Wolfgang und Birgit
Waltraud
Detlef und Betty
Jürgen und Ursula
Sibylle und Bernd
seine Nichten und Neffen
seine Cousinen und sein Cousin
sowie alle Freunde und Bekannten

Stüdenitz, im September 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still, doch unvergessen.

Nach schwerer Krankheit immer auf Genesung hoffend,
starb mein herzensguter Bruder, Cousin und Freund

Bernhardt Köhn
* 17.02.1949 + 01.09.2026

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen

Delphine Köhn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, den 01. Oktober 2026, um 11:00 Uhr auf

dem Friedhof in Kyritz statt.

TRAUERANZEIGEN
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Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt ruhig von mir und
traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

* 23.05.1934 † 17.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Die Familie Brückmann und Nächilla

Irmgard Mihan
geb. Skowronski

Traurig, jedoch mit vielen schönen
Erinnerungen nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
9. Oktober 2026, um 14.30 Uhr auf
dem Friedhof in Dreetz statt.

* 29.07.1939 † 22.08.2026

Ingrid Schwendy

Besonderer Dank gilt der Seniorenwohngemeinschaft der
Diakonie in Dreetz, der Trauerrednerin Frau Weingart,
dem Blumenhaus Schmidt, der Gaststätte Bootshaus
sowie den Bestattungen Raue.

Bückwitz,
im September 2026

Im Namen der Familie
Marita, Karin und Dirk

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Du warst der Mittelpunkt unseres Lebens, ein Halt in
jeder Lebenslage, deine Freundlichkeit, Fürsorge, Liebe
und Wärme werden wir jeden Tag vermissen!
Du warst die beste Mama, Oma und Schwester für uns.
Wir lieben dich und in unseren Herzen bleibst du für immer.

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deSkandinavisches Wintermärchen
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DEUTSCHLAND

ÖSTERREICH

ITALIEN

MONACO

LIECHTENSTEIN
Feldkirch

Mailand

SCHWEIZ

FRANKREICH

ITALIEN

San Remo
Menton

Dolceacqua
MONACO

Italienische
Riviera

Italienische
Riviera

Zitronenfest in Menton
Menton - „Parade der Zitrusfrüchte“ - San Remo -

Dolceacqua - Monaco

Geschützt durch die Ausläufer der Alpen im Hinterland zeichnet sich die Region gerade
im Winter durch ein mildes Klima aus und lässt eine üppige Vegetation gedeihen - Feigen,
EukalyptusundunzähligeBlumenverleihenihreinbesonderesFlair.Aufgrundderklimatisch
günstigen Lage rund umMenton wurde der Zitronenanbau zumwichtigsten Erwerbszweig.
Seien Sie dabei, wenn das Zitronenfest wieder zahlreiche Besucher lockt!

Inklusive
Fahrt immodernenReisebus / 4 Ü/F an der ItalienischenRiviera (Hotel Gabriella in Diano
Marina) / 2 Ü/F im Raum Feldkirch / 6 x Abendessen inkl. 1x typisch ligurisches Abend-
essen / alle Ausflügemit deutschsprachiger Reiseleitung

Eingeschlossene Highlights
Tagesausflug Zitronenfest inMentonmit deutschsprachigerReiseleitung / Eintritt „Parade
der Zitrusfrüchte“ (Stehplatz) / Besuch „Garten Bioves“, inkl. Eintritt

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 899,–

Reisetermin (7 Tage)
25.02.27 – 03.03.27

Zwischen

Riviera &

Côte d‘Az
ur

Nordlicht
er

& Schnee s
o-

weit das
Auge

reicht!

Reisen Sie mit uns in den Hohen Norden Europas und erleben Sie eine großartige, weiße
Winterwunderwelt. Die verschneiten Wälder und vereisten Seen sind in romantisches Blau
gehüllt, der Schnee zaubert aus den Bäumen und Sträuchern kleine Kunstwerke und mit
etwas Glück können Sie die Polarlichter amHimmel tanzen sehen.

Inklusive
Fahrt immodernenReisebus / 9Ü/F lt. Programm(z.B. imRaumKemi/Levi) / 2Ü/HPwäh-
rend Fährüberfahrt Travemünde - Helsinkimit Finnlines / Fahrt über die Öresundbrücke
und Fährüberfahrt Gedser-Rostock / 1x Abendessen in einemRestaurant in Lübeck
Eingeschlossene Highlights
deutschsprachige Stadtführungen Helsinki und Malmö / 5 km Hundeschlittenfahrt /
PTI-Reiseleitung
Reisetermin (12 Tage)
05.01.2027 – 16.01.2027

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 2.429,–
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 709,–
- 9 x Abendessen alsMenü/Büfett: + 409,–
- Eisbrecherfahrt: + 445,–
- Besuch SchneeschlossWinterpark: + 36,–
weitere Ausflüge zubuchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 183,–
- Tagesausflug San Remo/Dolceacqua
mit Reiseleitung: + 55,–

- TagesausflugMonacomit Reiseleitung: + 45,–

Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin, HRB 1333 / Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Danksagung
Plötzlich ist alles anders.

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Der Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind unsere Erinnerungen.
In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen.

Andreas Mehler
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen,
die uns in der Zeit des Abschiednehmens
so tröstend zur Seite standen.

Danke für die vielen Beweise
der Anteilnahme in Wort und Schrift,
für Blumen und Geldzuwendungen.

Im Namen der Familie
Ines Mehler und Kinder

Kyritz, im September 2026

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Nachbarn und Bekannten
herzlich bedanken.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Dietrich Delf

Für die herzliche Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Geldgaben sowie persönliche
Teilnahme an der Trauerfeier unseres
lieben Vaters, Schwiegervaters, Opas und Uropas

Besonderer Dank
gilt dem AWO Seniorenzentrum „An der Dosse“ in
Wittstock, dem Taxiunternehmen René Schmidt,
dem Blumenladen „Flowers &Design“ A. Passow
und dem Bestattungshaus Günter Geyer für die
liebevolle Betreuung und Unterstützung
zur Trauerfeier sowie Herrn Matthias Paul für die
tröstenden Abschiedsworte.

ImNamen der Hinterbliebenen
Die Kinder

Dossow, im September 2026

Danksagung

Das Schwerste im Leben ist,
für immer Abschied zu nehmen.

Für alle Zeichen des Mitgefühls durch
Wort, Schrift, Blumen sowie ehrendes
Geleit zur letzten Ruhestätte danken
wir allen Verwandten und Freunden.

Wittstock/Dosse, im September 2026

Renate Schönfeldt

Besonderer Dank
gilt dem AWO-Seniorenheim für die
liebevolle Pflege, der Hausärztin
Frau Dr. Hellwig, dem Bestattungshaus
Günter Geyer für die hilfreiche
Unterstützung und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.
Ebenso Frau Geyer für ihre ehrenden und
tröstenden Worte in der Stunde des
Abschieds und dem Hotel „Röbler Thor“.

Herzlichen Dank

Edith Gesikiewicz
Von Herzen danken wir allen,
die ihre Verbundenheit und
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Familie Gesikiewicz

Wittstock, im September 2026

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.
Dietrich Bonhoeffer

Im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank

für die persönliche Anteilnahme
und die vielen Beweise der
Verbundenheit in Wort, Schrift,
Blumen- und Geldzuwendungen.

Klaus Aggen
Besonderer Dank gilt Dipl. med. Elke Piskol
und ihrem Team für die jahrelange Betreuung,
der Pflegeeinrichtung „Pusteblume“, dem Restaurant
„Röbler Thor“ für die Ausrichtung der Kaffeetafel,
der Rednerin Frau Paaschen für die einfühlsamen
und tröstendenWorte zum Abschied sowie
dem Bestattungshaus Brüsehafer für die würdevolle
Gestaltung der Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen

Gunhild Aggen

Wittstock, im September 2026

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Abzugeben: 4 junge Laufenten, Nähe
Pritzwalk, ‡ 0176-361 766 58WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/62049151
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT
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Ein wunderbares Fest liegt hinter mir.Für die zahlreichen Glückwünsche, lieben Karten, Blumen undGeschenke zu meinem 90. Geburtstag möchte ich michbei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekanntenvon ganzem Herzen bedanken. Ein besonderes Dankeschöngilt meinen Kindern und Enkelkindern, die diesen Tag zueinem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Danke auchan Heike und Liane für die tolle Unterstützung und Bedienung.
Ilse Zander Lohm

Herzlichen
Dank

MEHR AUSBILDUNGSVIELFALT BEI UNS,
MEHR CHANCENVIELFALT FÜR SIE!

03876 713-201
ausbildung@lkprignitz.de

→ Öffentliche Verwaltung Brandenburg –
Bachelor of Laws (m/w/d)

→ Telematik –
Bachelor of Engineering (m/w/d)

→ Geodäsie und Messtechnik –
Bachelor of Engineering (m/w/d)

→ Bauingenieurwesen –
Bachelor of Engineering (m/w/d)

→ Notfallsanitäter (m/w/d)

BEWIRB DICH BIS 30. NOVEMBER 2026
für das Einstellungsjahr 2027!

Folgende Ausbildungsberufe werden angeboten:

Folgende duale Studiengänge werden angeboten:

Alle Infos und Jobs unter:
www.landkreis-prignitz.de

SCANNE
MICH!

… bildet
2027 aus!

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp

Suche AWO, EMW, Stoye

Ich bin Hobbyschrauber/Sammler
und suche auf diesem Wege die

angegebenen Modelle. Gerne auch
Simson Rahmen oder Blechteile.

Auch Modelle Zündapp Ks 600/750
o. BMW R51. Zahle in bar.

‡ 038844-23413 od. 0172-4383987

Mein Name ist Kati, bin 44
Jahre, Bilanzbuchhalterin, bin
sehr hübsch, zärtlich und sexy.
Ich bin natürlich, unterneh-
mungslustig, häuslich und treu.
Nach einer riesigen Enttäuschung
habe ich noch keinen lieben Part-
ner gefunden. Langsam habe ich
das Gefühl, dass mich niemand
mag. Beruf und Aussehen sind
für mich nicht von Interesse, nur
das Herz zählt. Ich bin sehr ein-
sam und würde mich über eine
Antwort von einem netten Mann
freuen. Da ich nicht ortsgebun-
den bin und selbst Auto fahre,
könnte ich auch zu Dir ziehen,
gern auch aufs Land. Bitte melde
Dich über Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Sich freuen? Auf wen? Lisa,
Ende 40/163, eine hübsche, gut-
gebaute Krankenschwester hat
Interesse für Natur, Wandern,
Ausflüge, Billard und Badminton,
lacht gern und ist eine unkompli-
zierte, humorvolle, aufgeschlos-
sene Frau, die gern wieder einen
lieben Mann verwöhnen möchte.
Ein gepflegtes Erscheinungsbild,
Humor und Zuverlässigkeit und
ein gewisses Maß an Lebensrei-
fe sind ihr wichtig. Melde Dich,
damit ihr euch über diesen Weg
begegnet. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Mein Name ist Ramona, ich ste-
he ganz allein da und suche einen
lieben Mann (gern auch älter),
dem ich alles sein möchte was er
sich wünscht. Bin 50 J., geschie-
den, vielleicht etwas zu vollbusig,
hübsch, mit blondem Haar, flei-
ßig, bescheiden, ehrlich und treu.
Ich stelle keine hohen Ansprüche,
Dein Aussehen ist mir nicht so
wichtig, wenn Du es nur ehrlich
meinst und gut zu mir bist. Ich
bin flexibel und mit meinem Auto
mobil und würde bei Sympathie
und Wunsch auch zu Dir ziehen.
Ich warte sehnsüchtig auf einen
Anruf von Dir. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Warum wollen wir den Zufall
nicht einfach überlisten? Horst,
69 J., Witwer, NR/NT. Ich fühle
mich für eine Freundschaft mit ei-
ner netten Frau, gern auch älter,
noch lange nicht zu alt. Ich bin
ein Natur- und Tierfreund, liebe
Spaziergänge (keine Gewaltmär-
sche), Autotouren, Pilze suchen,
bin handwerklich und mag ange-
nehme Gespräche über Gott und
die Welt. Ich suche keine Reise-
tante, sondern eine einfache liebe
Frau, die das Landleben mag. Ich
bin verständnisvoll, bodenständig,
gütig und trotzdem sehr allein und
einsam. Die Kinder haben keine
Zeit, um sich mit der älteren Ge-
neration zu beschäftigen und auf-
drängen möchte man sich nicht.
Wenn Sie mich kennenlernen
möchten, dann rufen Sie an. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Wo ist der liebevolle Mann
mit Format, für eine feste Ver-
bindung? EU-Rentnerin Margret,
Mitte 60, mit langen braunen Haa-
ren und herzlichem Gemüt. Oft
werde ich jünger geschätzt, bin
häuslich und unkompliziert, ko-
che und backe gern, bin eine Frau
die Ruhe und echte Nähe liebt.
Ich genieße Spaziergänge, Au-
tofahrten, die schönen Momente
des Lebens - gern bei gutem Es-
sen auf der Terrasse oder bei ge-
meinsamen Unternehmungen. Ich
wünsche mir einen loyalen, lie-
bevollen Mann mit Herz, der ver-
lässlich ist und weiß, dass Taten
mehr sagen als Worte. Wenn du
dich darin wiederfindest, freue ich
mich auf dich. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Mein großer Geburtstags-
wunsch – nicht mehr alleine
sein! Elvira, 74/163/58, Witwe,
bin leider nur eine einfache Gärt-
nerin, wie gerne möchte ich wie-
der einen lieben Mann bis 85
Jahre an meiner Seite haben,
möchte ihn umsorgen, liebhaben
und viele zärtliche Berührungen
spüren. Bei Zuneigung wäre ich
auch umzugsbereit. Ich würde
es uns schon gemütlich machen,
leckeres Essen kochen und den
Haushalt in Ordnung halten. Bin
gesund, fahre gern mit meinem
Auto, verreise aber nicht so gern,
mag Volksmusik, rätseln, liebe
die Natur und Gartenarbeit. Wenn
Sie denken, ich wäre die richtige
Frau für Sie, dann rufen Sie bitte
an. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Der größte Wunsch ist wie-
der ein lieber Mann an mei-
ner Seite! Ich bin Doris, eine
attraktive Witwe (77 Jahre), mo-
bil mit eigenem Pkw und nicht
ortsgebunden. Ich bin lebens-
froh, herzlich und möchte mein
erfülltes Leben wieder mit einem
lieben Menschen teilen. Ich ge-
nieße gemütliche Stunden zu
Hause genauso wie Reisen, Spa-
ziergänge oder ein gutes Essen
in netter Gesellschaft. Wenn Sie
ehrlich, zuverlässig und auf der
Suche nach einer harmonischen
Partnerschaft sind, sollten wir
uns kennenlernen. Vielleicht
beginnt unser gemeinsames
Glück schon mit einem ersten
Telefonat. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Manchmal braucht das Glück
einfach etwas länger. Deshalb
versuche ich es hier – in der Hoff-
nung, eine liebevolle Frau ken-
nenzulernen, mit der das Leben
noch schöner wird. Ich bin Tho-
mas, 41/185, humorvoll, ehrlich,
zuverlässig, bin gelernter Ver-
messungstechniker und stehe
mit beiden Beinen im Leben. In
meiner Freizeit mache ich gerne
Kampfsport, reise, entdecke neue
Orte und freue mich über alles,
was man gemeinsam erleben
kann – ob ein spontaner Ausflug,
ein gemütlicher Abend oder ein-
fach gute Gespräche. Ich wünsche
mir eine Partnerin, die das Leben
mit einem Lächeln angeht, ehrlich
ist und Lust auf eine liebevolle Be-
ziehung hat. Gemeinsam lachen,
reisen und den Alltag genießen
– das ist es, was ich suche. Wenn
du dich angesprochen fühlst,
freue ich mich darauf, von dir zu
hören. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Eigentlich habe ich, Mario,
Anfang 60/184, geglaubt, dir
einmal ganz zufällig zu begeg-
nen. Doch leider warst du nie da,
wo ich dich zu finden hoffte. Nun
hoffe ich, der Herbst bringt mir
mehr Glück „Dich“ zu finden. Ich
bin bereits in Rente, habe vielfäl-
tige Interessen und reise gern,
mag Wandern, bin handwerklich,
gesellig und habe dadurch auch
einen großen Freundeskreis. Bin
gut gebaut, mit breiten Schultern
zum Anlehnen, bin kein Draufgän-
ger, würde dir aber anbieten dich
mit meinem Auto zu einem ersten
gemeinsamen Ausflug abzuholen.
Vielleicht beginnen wir mit einem
Besuch in einem Café um uns
kennenzulernen? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Leben ist nicht nur Arbeit! Wer
hat den Mut zum Neuanfang, ich
bin dabei! Rainer, 64/176, erfolg-
reicher Unternehmer, geschieden,
auf Vertrauen und gegenseitige
Sympathie aufbauend müsste
doch eine Partnerschaft mit einer
einzigen Frau möglich sein. Bin
etwas verrückt und spontane Rei-
sen, Natur, Konzerte und vieles
mehr liebe ich. Solltest Du die
schönste Nebensache der Welt
noch nicht zu den Akten gelegt ha-
ben, dann ruf an! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Frank, 51 Jahre, verwitwet, Kraft-
fahrer im öffentlichen Dienst,
ein humorvoller, herzl.Mann mit
eig. Haus, der die Natur, Reisen
und gemeinsames Kochen liebt.
Nach dem viel zu frühen Abschied
von seiner Frau, die lange krank
war, möchte er wieder nach vorn
schauen und einen lieben Men-
schen an seiner Seite finden. „Ich
wünsche mir eine nette, sympa-
thische Frau, mit der man lachen
& das Leben gemeinsam genie-
ßen kann. Vertrauen, Ehrlichkeit,
Achtung und Treue sind für mich
selbstverständlich – nur das Herz
entscheidet.“ Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Dipl. Ing und Bauunternehmer,
75/180, NR, vor zwei Jahren hatten
wir Goldene Hochzeit, doch dann
ein trauriger Schicksalsschlag...
Jetzt bin ich Witwer und völlig al-
lein, aber es muss weitergehen,
mein Blick richtet sich nun nach
vorn, da ich nicht der Typ bin, der
sich in seinem Haus verkriecht
und nur noch vor dem Fernseher
sitzt und grübelt, suche ich eine
nette Frau, die in Freundschaft
mit mir gemeinsam etwas unter-
nehmen möchte. So könnten wir
z. B. mal einen Ausflug machen,
mal eine Veranstaltung besuchen,
Spazieren gehen oder uns bei ei-
ner Tasse Kaffee nett unterhalten.
Sie können gerne älter sein und
müssen auch nicht super schlank
sein, für mich zählen andere Wer-
te, wie Ehrlichkeit und Achtung.
Habe ein gepflegtes Äußeres, bin
ein leidenschaftlicher Autofahrer,
reisefreudig handwerklich ge-
schickt und humorvoll. Bitte rufen
Sie an. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Witwer, Hans, Anfang 80, NR,
ehemaliger Dipl. Ing. für Ma-
schinenbau, hat ein nettes, sym-
pathisches Äußeres. Er ist ein
anständiger, ehrlicher Mann,
großzügig, tolerant, gepflegt,
sicherer Autofahrer und würde
Sie gern zum Essen oder Kaf-
feetrinken einladen. Er schätzt
Ausflüge und mag Reisen, ist
vielseitig interessiert und im-
mer noch offen für Neues, ist ak-
tiv im Skatclub, aber leider fehlt
ihm die liebenswerte Frau, nach
der er sich von ganzem Herzen
sehnt, mit der man sich schön
über alles am Tag austauschen
kann. Wer ruft an? Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Vermissen Sie die liebevolle
Fürsorge einer häuslichen Frau?
Dann sind Sie bei Petra, 61/165,
genau richtig! Ihre Hobbys sind
der Garten, Kochen und Backen.
Petra ist eine ruhige liebevolle
Frau, EU-Rentnerin, keine Reise-
tante, sondern eine familiäre, na-
turverbundene Frau, die gern wie-
der einen lieben Mann verwöhnen
möchte. Leider ist sie viel zu früh
verwitwet und kommt mit dem Al-
leinsein nur schwer zurecht. Sie
sucht keine Versorgung, sondern
einen liebenswerten Mann für
ein harmonisches Miteinander.
Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Es ist nie zu spät alles Schöne
gemeinsam zu genießen. Bin eine
junggebl., anpassungsfähige Wit-
we, 81/165, schlank, attraktiv, la-
che gern, liebe alles, was zu zweit
mehr Spaß macht und bin eine
saubere Hausfrau. Ich verkaufe
gerade mein Haus, da ich das al-
les alleine nicht bewältigen kann,
deshalb bin ich nicht ortsgebun-
den. Durch meinen PKW bin ich
mobil. Suche einen ehrlichen, net-
ten Mann zum Reden, Lachen und
die Freizeit zu verbringen. Ich bin
immer für dich da und wir könnten
unseren Lebensabend gemein-
sam verbringen. Freue mich auf
eine Antwort. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit
mir zu treffen? Ich bin Robert,
verwitwet, 59 Jahre und arbeite
als Elektriker, bin gepflegt, an-
ständig und ehrlich, liebe Musik,
Spaziergänge, reise und tanze
gern und suche keine Versor-
gung, sondern eine nette Frau,
der es vielleicht ebenso geht wie-
der mir. Wieder gemeinsam ver-
reisen, Unternehmungen planen
, sich aufeinander freuen können,
das wäre mein Wunsch. Ich hatte
schon einmal eine Anzeige auf-
gegeben, auf die hat sich leider
niemand gemeldet. Wer braucht
mich? Eigener Pkw ist vorhanden.
Rufen Sie an. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Vergangenes ist vergangen, die
Zukunft ungewiss, aber dass
„Hier und Jetzt“ ist was wirk-
lich zählt! Klaus, 71 Jahre, sehr
gepflegt und gebildet, hat als Ma-
schinist gearbeitet und ist schon
einige Zeit in Rente. Er wünscht
sich, dass er mit einer lieben,
unternehmungslustigen, boden-
ständigen Frau (gern auch etwas
älter) gemeinsame Dinge unter-
nehmen kann und die Einsamkeit
bald hinter ihm liegt. Fahrrad fa-
hren, Ausflüge, Kurzreisen, ge-
pflegt Essen gehen oder zusam-
men kochen, alles macht doch
gemeinsam mehr Spaß. Ihm
fehlt eine nette Gesprächs-
partnerin, mit Humor, die im
Herzen jung geblieben ist und
Mut auf ein Kennenlernen hat.
Melden Sie sich bitte. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Mann in den besten
Jahren, mit abgeschlossener
Vergangenheit und freiem Her-
zen für die Zukunft, sucht auf
diesem Weg eine liebevolle Frau
mit Herz und Verstand. Ich Rene,
mit festem verantwortungsvollem
Job und Pkw, bin 57 Jahre, natur-
verbunden, wandere gern, reise
gerne und genieße auch gemüt-
liche, ruhige Abende zu zweit. Ich
bin ein ausgeglichener, humor-
voller und sozialer Mensch. Du
solltest liebevoll, verständnis-
voll und herzlich sein. Schön
wäre es, wenn wir gemeinsam
lachen, die Natur genießen und
das Leben miteinander teilen
können. Vielleicht beginnt hier
unser gemeinsamer Weg.
Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Sinnlichkeit, Leidenschaft, La-
chen gehören genauso zur Part-
nerschaft wie Vertrauen und Ver-
ständnis. Ich heiße Martina, habe
einen interessanten Beruf, bin 59
Jahre, ausgegl., manchmal etwas
zurückhaltend, unternehmungsl.,
naturverbunden, sportl., krea-
tiv, kann backen und kochen. Ich
suche auf diesem Weg einen Le-
bensgefährten, der das Lachen
nicht verlernt hat, mit beiden
Beinen im Leben steht, sich an
einem Essen zu zweit bei Sonnen-
untergang und Ausflügen mit dem
Fahrrad in unsere schöne Land-
schaft erfreuen kann. Suchst Du
auch eine Beziehung auf Augen-
höhe, dann melde Dich bitte.
Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Bin Heidrun, 71 Jahre, eine
schlanke, herzliche ehemalige
Krankenschwester, liebenswert,
super Hausfrau, ein toller Kame-
rad und sexuell auch noch recht
aufgeschlossen. Ich bin immer
bodenständig geblieben. Ich habe
einen eigenen PKW und es wäre
auch vorstellbar bei Wunsch und
Zuneigung zum Partner zu ziehen.
Alter und Äußeres sind für mich
nicht entscheidend, wichtiger sind
Sympathie und gegenseitiges
Vertrauen. Leider hat niemand
auf meine letzte Anzeige ange-
rufen. Gibt es noch einen netten
Mann, der mit mir glücklich wer-
den möchte, dann rufen Sie bitte
an. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Liebe ist ein Geschenk, welches
man dankbar annehmen sollte!
Bezaubernde, attraktive Physio-
therapeutin, Mitte 50, finanziell
unabhängig, ein absoluter Son-
nenschein und viel jünger aus-
sehend, mit frechen dunklen
Haaren, wünscht sich nach großer
Enttäuschung die Liebe ihres Le-
bens. Beruflich ist sie angekom-
men, privat fehlt ihr der starke
Mann zum Anlehnen, mit dem sie
anspruchs- und niveauvolle Ge-
spräche führen kann. Gemeinsam
mit dem Rad in die Natur fahren
oder andere gemeinsame Akti-
vitäten, sie ist für alles offen. Ist
dein Interesse geweckt, melde
Dich. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

90Ich möchte herzlichstDanke sagen.
Meiner Frau, unseren Kindern mit Familien und Kindern,

Enkeln und Urenkeln. Meinen Geschwistern.
Unseren Kindern für die Gestaltung der Geburtstagstafel

und, und, und, Danke!
Der Gemeinde Wusterhausen, den Bürgermeister

und Mitarbeitern.
Pfarrer Bothe und der Kirchengemeinde Wu.
Wie allen anderen Bürgern, Danke für alle

guten Wünsche zu meinem 90. Geburtstag.

am 09.09.2026 K. H.

Single, naturverb., vielsetig inter-
essiert, intelligent + humorvoll WO bist
DU ? Gern möchte ich 62/1,72m, im
Herz + im Kopf frei + jung geblieben,
mein ähnliches Gegenstück hier finden.
Bitte WhatsApp + Foto 01739718855

Möchte bis Weihnachten nicht mehr
Einsam sein. Er, 73 J., 166 cm,
ortsgebunden, sucht einfache Sie, die
auch der Einsamkeit entkommen
möchte. Aussehen ist zweitrangig.
Ohne Eigenheim, Führerschein wäre
schön. Gerne aus dem Kreis Kyritz.
Trau Dich und ruf mich bitte an.
‡ 01575/8909660

Symp. Mann, 66 Jahre, leider ver-
witwet, sucht symp. Frau der Liebe und
Treue etwas bedeuten. Bin naturver-
bunden, unternehmungslustig, humor-
voll, spontan, vielseitig interessiert. Bist
du die Frau, die sowohl Nähe als auch
Abstand als angenehm empfindet? Du
wirst es sicher nicht bereuen! Bei
Interesse ‡ 0173/4609861

Ich, weibl., Anfang 80, bin auf der
Suche nach einem netten Kameraden
ab 80 J., für gemeinsame Interessen
wie Fahrrad fahren, schöne Spazier-
gänge in der Natur. Du solltest aus
Wittenberge oder im Umkreis von 10km
kommen. Es sollte eine nette, freund-
schaftliche Beziehung werden. Bitte
melde dich unter Tel.: 0172/3126801

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

Vermiete 50m² Wohnung, EG, nahe
Zentrum Wusterhausen
‡ 0173/9573880

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Sammler kauft alte Markenuhren.
Heuer, Rolex, Cartier u.W. Auch defekt!
Tel: 01525/7803822

Priv. Sammler kauft jede Münz-
sammlung. Auch umfangreich!
‡ 0162/5319587

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
L. Ehbrecht ‡ 03877/408724

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
0331/62049154

GLÜCKWÜNSCHE

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENKAUFGESUCHE MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

IMMOBILIENMARKT

VERSCHIEDENES

AUS− UND WEITERBILDUNG

LÄNDLICHE ANWESEN
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Ein tolles Vereins- und Kreis-
schützenfest in Wusterhausen
ist am 6. September zu Ende
gegangen.
Viele befreundete Gastverei-

ne aus der näheren Umgebung
und auch aus anderen Land-
kreisen sowie unser Partnerver-
ein aus Glane haben es sich
nicht nehmen lassen, mit uns
und mit den Wusterhausener
Bürgern ein tollesWochenende
zu verbringen.
Der Festumzug mit der Fah-

nenparade durch die Stadt, an-
geführt vom Fanfarenzug des
Amtes Neustadt (Dosse), war
für alle wieder ein sehr schönes
Bild.
Trotz einiger Regenschauer

besuchten viele den bunten Fa-
miliennachmittag auf dem
Schützenplatz und im Festzelt
mit Live-Programm. Ein ganz
besonderer Höhepunkt am
Nachmittag war natürlich das
Vereinskönigsschießen, das
viele Schützen und Besucher
mit Spannung verfolgt haben.
Die Vogelteile wurden abge-

schossen von Kay Bismark (lin-
ker Flügel), FabianWolter (rech-
ter Flügel), Sandra Buchhold
(Kopf) und Carlos Probst
(Schwanz). Jacqueline Probst
schoss den Rumpf ab und ist
damit die neue Königin der

Schützengilde Wusterhausen
1839 e. V.
Hier das neue Königshaus für

das Schützenjahr 2026/2027:
Königin: Jacqueline Probst
König:Martin Genge
1.Ritterpaar: Tobias Hörster
und Celine Busse
2.Ritterpaar:Carlos Probst und
Joanne Schulz
und die neue Jugendkönigin
Melina Busse.
Wir danken unserer Nachbar-

schaft für das Verständnis über
die Abendstunden. Danken
möchten wir auch der Gemein-
deverwaltung für die gute Zu-
sammenarbeit unddemBauhof
für den Aufbau des Festzeltes
und dem Landkreis OPR für den
reibungslosen Ablauf der Ge-
nehmigungen für unsere Um-
züge durch die Stadt Wuster-
hausen.
Unser besonderer Dank gilt

den vielen Sponsoren und
Unterstützern. Ohne ihre
Unterstützung wäre so ein Fest
nicht möglich.
Raffael Eichmann,
Präsident der Schützengilde
Wusterhausen 1839 e. V.

leserbrief

Wo wird 2027
die Brandenburger
Landpartie eröffnet?
Pro Agro und Landesbauernverband suchen
Ausrichter der zentralen Eröffnungsveranstaltung

schönwalde-Glien. Die
Brandenburger Landpartie
bietet als publikumsstärkste
Themenveranstaltung im länd-
lichen Raum Brandenburgs je-
des Jahr Landwirtschafts-,
Forst- und Fischereiunterneh-
men, Gärtnereien und ländli-
che Kultureinrichtungen mit
landwirtschaftlichen Bezügen
die Gelegenheit sich zu prä-
sentieren sowie durch Infor-
mationundAufklärungbei der
Zielgruppe der Endverbrau-
cher das Bewusstsein für Re-
gionalität zu stärken.
TraditionellwirddieBranden-

burger Landpartie auf einem

Hof eines Teilnehmers im Rah-
men einer zentralen Feier me-
dienwirksam eröffnet. Gesucht
werden landwirtschaftliche Be-
triebe mit etwas Platz für Publi-
kumsverkehr, einem abwechs-
lungsreichen und wissensver-
mittelnden Landpartiepro-
gramm und einer Bühne. Eine
Sachkostenunterstützung wird
gewährt. Pro agro – der Ver-
band zur Förderung des ländli-
chen Raumes in der Region
Brandenburg-Berlin e.V.
schreibt gemeinsam mit dem
Landesbauernverband Bran-
denburg e.V. und dem Bran-
denburger Landfrauenverband
e.V. dieAusrichtungder zentra-
len Eröffnungsveranstaltung
zur 32. Brandenburger Land-
partie am 12. Juni 2027 aus.
Die Medienwirksamkeit be-

ginnt schon lange vor dem
Landpartiewochenende. Der
Ausrichter der zentralenEröff-
nungsfeier bildet mit der
Gesamtveranstaltung eine
werbliche Einheit und ist von

der Bekanntgabe auf der
„Grünen Woche“ bis
zum Veranstaltungs-
wochenende stets in
Verbindung mit dem
Thema präsent.
Interessierte Unter-

nehmen wenden sich
für Rat und Auskunft zu

Anforderungen und Unterstüt-
zungbitteanDustinSiegel (Lan-
desbauernverband Branden-
burg e.V.), Tel. 03328/319204,
siegel@lbv-brandenburg.de
oder an Dennis Kummer (pro
agro e.V.): 033230/2077-36,
kummer@proagro.de WS

2 Für weitere Informationen,
Bewerbungsunterlagen sowie
das Anforderungsprofil gehen
Interessierte auf https://
www.proagro.de/land-undna-
turtourismus/brandenburger-
landpartie oder scannen den
QR-Code. Die Interessensbe-
kundung richten interessierte
Unternehmen bis zum 16. Okto-
ber in digitaler Form (PDF) an
landpartie@proagro.de. Die Ini-
tiative wird ermöglicht durch
das Ministerium für Land- und
Ernährungswirtschaft, Umwelt
und Verbraucherschutz des Lan-
des Brandenburg.

Für die Brandenburger Land-
partie wird noch ein Ort zur
Eröffnung gesucht.
Fotos: Adobe Stock/Viktor Cap,
Adobe Stock/stefan1179

Das neue Königshaus für das
Schützenjahr 2026/2027.
Foto: Schützengilde Wusterhausen

„Es war ein tolles Fest“
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